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Nr. 309 • Amt der Tiroler Landesregierung

STELLENAUSSCHRE IBUNGEN

Beim Amt der Tiroler Landesregierung sind derzeit fol-
gende Stellen ausgeschrieben:

• Landwirtschaftliche Landeslehranstalt St. Johann in
Tirol - Weitau; Administrative Sachbearbeitung (allge-
meine Büro- und Verwaltungsarbeiten, allgemeine Tätig-
keit in der Schülerinnen- und Schülerverwaltung, Abrech-
nungstätigkeiten), 20 Wochenstunden, Mindestentgelt 
€ 977,65 brutto/Monat, Bewerbungsfrist 3. Oktober 2021
(OrgP-70-2021/208).

• Baubezirksamt Imst; Technische/Naturwissenschaftli-
che Spezial Sachbearbeitung (Planungen im Bereich der
Landesstraßen, Planerische Unterstützung der Baulei-
tungsteams, Vermessungstechnische Baustellenbetreu-
ung), 40 Wochenstunden, Mindestentgelt € 2.473,40
brutto/Monat, Bewerbungsfrist 3. Oktober 2021 (OrgP-
70-2021/207).

Bewerbungen sind beim Amt der Tiroler Landesregierung,
Abteilung Organisation und Personal, Eduard-Wall nöfer-
Platz 3, 6020 Innsbruck, unter der entsprechenden Ge-
schäftszahl einzubringen.

Ausführliche Informationen zu der Stellenausschreibung
sind im Internet unter www.tirol.gv.at/stellenausschreibun-
gen zu finden.

Bei Fragen stehen die MitarbeiterInnen der Abteilung 
Organisation und Personal, unter der Telefonnummer 0512/
508-2222, zur Verfügung.

Innsbruck, 16. September 2021
Für die Landesregierung: MMag. Dr. Wiener, LL.M.

Nr. 310 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-GV-76116/16-2020

VERORDNUNG
der Landesregierung vom 7. September 2021 
mit der die Änderung der Vereinbarung des 
Gemeindeverbandes „Abwasserverband 

Oberes Pustertal“ genehmigt wird

Aufgrund des § 129 Abs. 3 der Tiroler Gemeindeordnung

2001, LGBl. Nr. 36, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.

Nr. 116/2020, wird verordnet:

§ 1

Die von den Gemeinderäten der verbandsangehörigen

Gemeinden übereinstimmend beschlossene Änderung der

Vereinbarung des Gemeindeverbandes „Abwasserverband

Oberes Pustertal“ wird nach § 129 Abs. 1 und 2 der Tiroler

Gemeindeordnung 2001, LGBl. Nr. 36, zuletzt geändert

durch das Gesetz LGBl. Nr. 109/2020, genehmigt.

§ 2

Die Vereinbarung nach § 1 lautet demnach wie folgt:

Artikel I

(1) Die Gemeinden Anras, Abfaltersbach, Strassen, Hein-

fels, Sillian, Kartitsch, Außervillgraten und Innervillgraten

schließen sich zum Zwecke des Schutzes der Oberflächen-

gewässer und des Grundwassers zu einem Gemeindever-

band gemäß der gesetzlichen Regelung der Tiroler Gemein-

deordnung 2001 – TGO, LGBl. Nr. 36, in der Fassung LGBl.

Nr. 138/2019 zur gemeinsamen Besorgung folgender Auf-

gaben zusammen:
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a. Planung, Errichtung, allfällige Erweiterung und Betrieb
einer Sammelkanalanlage und einer Verbandskläran-
lage,

b. Überwachung und Instandhaltung der Verbandsanlage,
c. Planung, Errichtung, allfällige Erweiterung und Betrieb
einer regionalen Biomüllkompostieranlage,

d. Überwachung und Instandhaltung der Biomüllkompo-
stieranlage einschließlich des Abschlusses von Ver-
einbarungen betreffend Benützung durch Dritte.

(2) Der Name des Gemeindeverbandes ist „Abwasserver-
band Oberes Pustertal“, im Folgenden kurz „Verband“ genannt.
Er hat seinen Sitz in Anras.

(3) Die Geschäftsstelle des Verbandes wird im regionalen
Klärwerk des Verbandes, „Margarethenbrücke 37, 9912 Anras“
eingerichtet.

(4) Der Gemeindeverband ist eine Körperschaft öffentlichen
Rechtes. Er ist selbständiger Wirtschaftskörper.

Artikel II

Diese Vereinbarung über die Bildung des Abwasserverban-
des Oberes Pustertal tritt mit der Kundmachung der Genehmi-
gung (Verordnung) durch die Tiroler Landesregierung in Kraft.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-
machung in Kraft.

Der Landeshauptmann: Platter

Der Landesamtsdirektor: Forster

Nr. 311 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-GV-79147/1-2020

VERORDNUNG
der Landesregierung vom 7. September 2021 

mit der die Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes „Schlachthof Fließ“ genehmigt wird

Aufgrund des § 129 Abs. 3 der Tiroler Gemeindeordnung
2001, LGBl. Nr. 36, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.
Nr. 116/2020, wird verordnet:

§ 1

Die von den Gemeinderäten der verbandsangehörigen Ge-
meinden übereinstimmend beschlossene Vereinbarung über
die Bildung des Gemeindeverbandes „Schlachthof Fließ“ wird
nach § 129 Abs. 1 und 2 der Tiroler Gemeindeordnung 2001,
LGBl. Nr. 36, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr.
116/2020, genehmigt.

§ 2

Die Vereinbarung nach § 1 lautet demnach wie folgt:

Artikel I

(1) Die Gemeinden Faggen, Fendels, Fiss, Fließ, Flirsch,
Grins, Kaunertal, Ladis, Pians, Prutz, St. Anton a.A., Serfaus,
Strengen, Tobadill, Tösens und Zams schließen sich nach 
§ 129 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 – TGO, LGBl. Nr.
36/2001, in der Fassung LGBl. Nr. 116/2020, zu einem Ge-
meindeverband zusammen.

(2) Der Gemeindeverband hat die Aufgabe, den bestehen-
den Schlachthof in Fließ zu erwerben, zu erweitern, zu sanieren
und den Schlachthof zu verpachten bzw. zu betreiben.

(3) Der Gemeindeverband trägt den Namen „Schlachthof
Fließ“.

(4) Der Sitz des Gemeindeverbandes ist Fließ.

Artikel II

Diese Vereinbarung über die Bildung des Gemeindeverban-
des tritt mit der Kundmachung der Genehmigung (Verordnung)
durch die Tiroler Landesregierung in Kraft.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Der Landeshauptmann: Platter

Der Landesamtsdirektor: Forster

Nr. 312 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-RA-3/420-2021

VERORDNUNG
des Amtes der Tiroler Landesregierung 

betreffend die Jugendzulässigkeit von Filmen

Gemäß § 21 Tiroler Veranstaltungsgesetz 2003 wird nach
Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundesmini-
sterium für Bildung, Wissenschaft und Forschung die Jugend-
zulässigkeit von nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:

Jugendfrei:
„Ein Clown I Ein Leben“, (01:46:19 hh:mm:ss);

frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:
„Contra“, (01:43:37 hh:mm:ss);

frei ab dem vollendeten 8. Lebensjahr:
„Fly“, (01:50:18 hh:mm:ss);

frei ab dem vollendeten 10. Lebensjahr:
„Rotzbub“, (01:24:46 hh:mm:ss);

frei ab dem vollendeten 14. Lebensjahr:
„Hinterland“ (01:39:36 hh:mm:ss).

Innsbruck, 13. September 2021
Für das Amt der Landesregierung: Mag. Salcher

Nr. 313 • Gemeinde Anras 

I N TERESSENSBEKUNDUNGSVERFAHREN

Betreibersuche für ein Breitbandnetz

Die Gemeinde Anras nimmt an der Breitbandinitiative des
Landes Tirol teil und sucht für ihr im Aufbau befindliches pas-
sives Breitbandnetz Netzbetreiber nach dem Modell Passives
Sharing [Verweis aus Homepage des Landes https://www.
tirol.gv.at/breitband].

Jeder, der daran Interesse hat, kann hierfür beim Gemein-
deamt (9912 Anras, Dorf 33; gemeinde@anras.at) bis zum 15.
Oktober 2021 sein Interesse schriftlich bekunden.

Die Kriterien und Zulassungsvoraussetzungen, die Be-
schreibung des Netzes und der Leistungen werden nach An-
frage beim Gemeindeamt den Interessierten bekannt gegeben.

Anras, 23. August 2021
Für die Gemeinde Anras

Der Bürgermeister: Johann Waldauf
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